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Amtsblatt Mr Laibacher Ieitnng Nr. 122.
Mittwoch den 30. Mai 1866.

Ausschließende P r i v i l e g i e n . ,
Das Ministerium für Handel und Vottswirthschaft

hat nachstehende Privilegien ertheilt:
Am 18. April 1866.

1. Den Johann Hcndrych, Nechnr.ngsführer, Ju l ius
Alfred Lippe, D<i<cll)r, lind Johann Iandra, Wl'rlfühllr
in der gemeinschaftlichen Zncl<rfabr>k i» ^nllcna bei'
Königgrät^, anf rinc Vcrbcssernng der Hcizroste, genannt!
„böhmische Roste", für die Dauer eines Jahres. !

Am 20, April 1806.
2. Den Johann Kreyczik, Maschinisten zu Mnischel

in Böhmen, anf die Erfindung, millclsl eigenthümlicher
Hilfsmaschine die Aufsnyl'änder für Thüren nno Fenster
zn erzeugen, für die Dauer cincs Jahres.

3. Den Dr. Franz Eberlc und Franz Ledinöky.
Zahnarzt, beide zn Vudwciö in Böhmen, anf die Er>
fiüdung eines Verschlllsscs gegen Vcrdunstnng von
Flüssigkeiten in Gefäßen für die Dauer eines Jahres.

4 Dem Angtlo Sanllich. Kaufmann und Vcslhcr
einer Pcrlland-Ocmentfabrik in Salzlmrg. anf die Er-
findung, aus Knllmcr^cl durch einmaliges Vrcnnen l'is
zur Sinterung iu Flammcnöfcn einen hydraulischen
Cement zu erzeugen, der an Qnalltät und Farbe dem
englischen Poltlaüd'Cemcüt gleich sei, für die Daucr

eineS Jahres.
Am 25. April I860.

5. Dem Fürchlegolt Morip Albert Vmgt (Firma
Albert Vaigt) zu Kändler bei îmbach in» Königreiche
Sachsen (Vevollmächtlgtcr August Schnnd!. Civil I n .
a/nieur in Wien, Pralerstraßc Nr. 70), auf die Ersin«
dllng eines Fcstonier-Apparatts zur Herstellung dcö
Knopflochstiches mit der Schweizcrstickmaschiue für die
Dauer uon drei Jahren.

6. Dem Sebastian Vaumgarlner, Vranmcister zn
Linz. auf eine Verbesserung dcö Maischvelfahrcuö mit
gesiebt sortirlem Malzschrol für die Dan,r cinlö Jakrcs.

7. Dem Sigmilnd ttaczkowoli. Gutübcsihcr und
Schriflsteller in Wien, Stadt, Kärnlncrsjraße Nr. 31,
auf die Erfindung, die Inserate in den öffcnllichcn Zeit«
lchriftcn in einer nenen Melhoc»e anzubringen und zu
grilppircn, für die Dalier rineö Jahres.

8. Den Johann Kraus und Joseph Künther, beioe
Werkmeister in der Maschinnifabrik der k. l . priu. österr.
StaatS-EisenbahngcseUschaft in Wien, Wieden, Coldeg-
gaffe Nr. 30, auf die Erfindung einer eigenthümlichen
Form der Messer zur Verfertigung hölzerner Schuh«
»ä'gcl für die Dauer cincS Jahres.

Am 30. Aplil 1866.
9. Dem Eugcn Vaucr, Mnslllchrer in Wlen, Wie«

den. Sopbiengasse Nr. 19, <inf die Erfinonng ».'on Drahl-
ranchzenge» für die Dauer eines Jahres-

10 Dem Nalruk Welch zu Newport (»vevoll.
mächligter Cornelius Kasper in Wien) auf Vcrbesscruu«
gen an den Maschinen zum Aufsetzen, Zurichten ,md
Fertigmachen der Buchdrucker-Äuchstaben für die Dauer
eines Jahres.

Die Privileglums'Vlschrcibungen, deren Geheim«
l'altung angesucht wuidc. befinden sich im l. l . Prioi»
legicn.Archiuc ln Aufbewahrung.

(156—3) Nr . l l4U.

Kundmachung.
I m Sprengel dieses Odcrlandcsgcnchtcö sind

mehrere ^luöcultantcnstcllen zu besetzen, und zwar:
zwei adjutirtc dann cine nicht adjutirte StcNc
für Stcicrmark, cvcnlucll noch zwei nicht adjutirte
Stellen für Stciermark oder Karntcn; fernerS
drci nicht adjulirtc Stellen für Kram.

Bewerber um diese Stellen, welche, wenn
^ sie auf cinc solche für Kram Anspruch machen,
die Kenntnis; der slovenischcn Sprache ausweisen
müssen, haben ihre gehörig belegten Gesuche im
vorgeschriebenen Wege

diö längs tens 2l). J u n i l. I .
einzubringen.

Graz, am 19. Mai IV«U.

, K. k. Obcrlandcsgerichto-Präsldillm.

(157—3) Nr. l2tt.

Kundmachung.
Bei dem k. k. Staatöbuchhaltlmgs'RechnungS'

Departement ln ^aibach ^werden im Fürstcnhofe
Nr. ^0U

am 3U. M a i l. I .

verschiedene Kanzlei-Einrichtungsstücke llcil»mlo
gegen sogleiche Bezahlung an die Meistbietenden
verkauft werden.

Laibach, am 2«. Mai 186«.

K. k. Staatol'Uchhnltungs-'licchllllngs-DeplN lemeilt.

(«5»»—2) Nr. 357<l.

Kundmachung.
Der Gcmeindcrath hat die jährliche Ver-

pachtung der Gra5mal)d an den Moraststrasien

und Stradonen im Vezirksumfange deö Magi«

strates beschlossen, und c6 ist für das laufende

Jahr diese Grasmahd im Licitationswege bereits

verpachtet.

Es wird den Wiesen- und Morastdcsitzern

hiemit zur Kenntniß gebracht, daß dieselben die

Straßen oder Stradone neben ihren Antheilen

weder abmähen noch beweidcn, die Pächter in

ihren Rechten nicht beirren dürfen.

Nachdem dicsfalls auch die polizeiliche Ueber«

wachung veranlaßt wird, so werden die gegen

dieses Verbot handelnden Parteien der gesetz»

lichen Amtshandlung unterzogen werden.

Stadtmagisirat Laibach, am 25. Mai I8lltt.

Der Bürgermeister: Dr. V . H . Oosta.


